
Zustand 
Von Kannibalen auf- 

-" ? efrefsem AchiLeuteder Mann- 
sz chafi des an det Miste »von Ven- 

— Guineq qescheiierten en ischen Schiffes 
«- ,He(kburth« sind das pfer von Kan- 

s- nibalen geworden Sieben andere Ma- 
sirosen konnten gerettet werden. 

Eigenartiger Unglücks- 
HKC l l. Beim Spielen brachen die bei- 

en vier und fünf Jahre alten Söhne ? ö Lokomotivführers Jahreit in Nen- 
aberstädt, Provinz Sachsen, durch 

TJII eine holzbohle in die Abortgrube ein 
IL tan konnten nur als Leichen hervorge- 

sogen werden. 
« 

,, Auf See irrfinnig ge- 
s w o r d e n. Von bern Dampfer 

-,I, Eroonlandf der von New York korn- 
mend unliingfi in Aniwerpen, Belgien, 
"landete, mußten zwei Frauen dem 

nd Irrenhaus übergeben werden, da sie auf 
g der Uebetfahrt infolge der Seelraniheit 

» 

Paynsinmg geworden waren. 

Auiomobil-Unfall. Zwi- 

Een dem Paß des Kleinen Si. Bern- 
Y rd und Latbuile, Pieknoni, iiirzte 

ein Yeoßes Automobil mit einer eben- 
»- köpfgen sgenuesifchen Reifegesellschafi 

JF infolge Verfagens der Steuerung in 
eine tiefe Schlucht. Der Besider war 

s todt allt Uthrisen mude tut-lobt 

» Wegen einer Ohrfeigel 
-,s,«" m Dorfe Mosckow, Brandenburg er- 
Z· choß der Jagdauffeher Kuhney aus 

rlin, der von Berliner Pächtern der 
37 Cemeindejagd des Dorfes mit der 
J Jagdaussicht betraut war, nach voraus- 

segangenem Streit den Schuhmacher 
;- onzal, der ihm eine Ohrfeige egeben 

hatte. Darauf verübte er Selb mord. 
: Auf der Jagd erfchoss 

s e n. Der Osjtihrige ertprattitant Streng, Sohn des "rgermeifters 
Streu don glachslandem Bayern, be- 

",- and ch in egleitung des 17jährigen 
ldbaufchülets Thamae bei seinem 

Vater auf der Hühnerjagd Thamae 
wollte eben auf ein Rebhuhn zielen, das 
aufflog wobei der Schu bot-zeitig 
losgtng und den etwa ge n Schritte 
weit entfernten Streng jun. mitten 
in’s Herz traf. 

Durch Dynamitgerrifs 
»k: n. Jn dem böhmifchen Orte Cho- 

am waren mehrere Arbeiter damit 
beschäftigt, einen 15 Yards tiefen 
Brunnen zu graben. Da der Grund 
felsig war, mußten sie das Gestein mit- 

« 

telft Dynatnits sprengen. Dies geschah 
auf die Weise, daß die betreffenden Ar- 
beiter, welche die Dynamitpatronen in 
die Minen gelegt hatten, nach dem 
iedesmaligen Anztinden der Lunte rasch 
wieder aufgezogen wurden. Bei einem 
solchen Empor-ziehen riß plötzlich das 
Seil; und der Arbeiter Studnicta, ein . 

Mjähriger Mann, stürzte in den Brun- l 
neu hinab. Gleichzeitig ging unten der Z 

--3.Sprengichufz los, wobei der Arbeiters 
in Stücke«zexrissen wurde. 

«.Schreckliche Folgen der 
T o l l w u t h. Von einem tollen 
chinesischen Hunde war eine Anzahl 
Soldaten des mit dem Lloyddampfer 
«Rh«ein« nach Bremerhaven zurückge- 
kehrten Ablösungstrangports der 

L deutsch-ostasiatischen Brigade gebissen 
worden, als sie vor Antritt der Heim- k reife einen Ausflug von Tsingtau aus 

l unternommen hatten. Trotz der er- 

i 
folgten Jmpfung mit Paiteur’fchem 
Serum ertraniten drei der Gebissenen 
an Tollwuthx einer gen-as, der zweite L starb daran während der Liegezeit des 
Darm-fees in Sinaavore. der drittes 

E 

) 

i 

sprang im Mittelmeer in einem unbe- 
wachten Augenblick über Bord; das- 
selbe that am nächsten Abend ein straf- 
gesangener Soldat. ån beiden Fällen 
waren Rettungsversu e erfolglos. I Bestrafte Kurpfusche-« 
r i n. Jn Nürnberg, Bayern, stand! 
rükznch vie 71jahkige Wittwe ein-Hi 
Wasenmeisters, Kumgunde Beck, als 
Kurpfuscherin vor dem Schöffenge- i 
richt, nachdem sie gegen einen Strafbei 
seht in Höhe von so Mark Berufs-ask 
eingelegt hatte. Sie hatte sich der Aus- 
iibun«s der Heiltunde im Umherzieben 
o e Wohnsitz und Approbation schul- 

emacht. Die Verhandlung ergab s 

als interessantes Moment, welch unge- deuten Zulaufs von Patienten sich ie 
« 

alte Frau aus weitem Umkreise zu er- i 

Fun- ken-. Sie eukim qu- mög-? 
ichen Leiden hauptsächlich mit einem« 

ich-, denen Rezept n· m ihren Groß- i 
eltern ererbt haben wollte. Der Ge- « 

nchnhps schön- vie Stufe voi- ao qui i 
60 Mart und charakterisirte in der 
Begründung den Gewerbebetrieb der 
Ingeilagten als gemeingesährlich. 

Strileaufrubr. Gegenw- 
000 Menschen hatten sich neulich in 
U , England, angesammelt, um die 

r die Curzon’sche Spinnerei aus 
ldbam importirten Strilebrecherins 

nen in ihren mit Brettern vernagelten 
Dnrnibussen abfuhren zu sehen. hun- 
derte von Frauen waren mit Steinen 

sfnet. Sie griffen die Polizei an, 
s das berittene Polizisten kommen 
MW Als die Omnibufse anlang- 

ienfnvetsuchte die Voltsrnenge, sie um- 

Iu ·rzen. Eine allgemeine Schlägerei 
tastend, der Babnhof von Charlegi 
toton sollte Gestirn-i werden; 100 olis 

tsien verbindet-ten dies, aber den-Sie- gene Frauen und Kinder wurden nie- 
der reten oder von Steinen verletzt. 
Un dem Bahn e von Oldbatn hatten 

Mowkier onen auferstale Zet: mit- TMI s a 

einer anderen tatipn bereits per-, 
en- 

« 

E 

streift-is im Theater. 
Während einer erstellung in einem 
Londoner Theater tam plösiich, ohne 
daß irgend ein Warnungs eichen er- 

zeigt wäre, in Strömen « asser von 
n Sossitten herunter. Das Wasser 

durchniißte die Darsteller vorn an der 
Rampe und spülte den Dirigenten sast 
vom Stuhie weg. Auch einige Besucher 
in den ersten Reihen wurden brjsrigt 
aber die Mitglieder der Kapelle wurden 
bis auf die Haut naß und die Trom- 
meln so mit Wasser getränkt, daß neue 

ebracht werden mußten. Trotz dieses 
asserfalls, der sechs Minuten anhielt, 

spielten die Schauspieler ruhig weiter, 
und das Publikum amiisirte sich vor- 

trefflich. Die Ursache des seltsamen 
wischensallö war ein neuer automati- 

cher Feuersprenger, der auf Befehl des 
Londoner Grasschastsraths angebracht 
und aus nicht ausgetlärter Ursache in 
Bewegung gesetzt worden war. 

Deldenehrung Dem be- 
rühmten deutschen Reitergeneral v· 
Drehen-, der in dem historischen Reiter- 
angriss, dem «Todesritte« von Mars 
la Tour, am 16. August 1870 das 
UlanensRegiment Nr. 16 und das 7. 
KürassierMegiment anführte und der 
in der Nähe des Ortes Landin, Bran- 
denburg· begraben lie i, wurde von dem 
Trompetertotps se nes ehemaligen 
UlanensRe irnentö, das in Salzrvedel, 

roving achsen, garnisonirt, eine 
drang erwiesen. Das Regiment·be- 

feind Heft »Is- hsm Meer-Teb- srem Wir-R- 

der und tarn an Landin vorüber. Die 
Kapelle fuhr nach dem Grabe des Rei- 
ter nerals hinaus, legte einen Kranz 
n r und blies einen Choral am 

Grabe. Mit dem Musitdirigenten 
Dromme, dem Leiter der Kapelle, stand 
zugleich der letzte des Regiments am 

grtabh der den Todesritt mitgemacht 

Unbestätigter Hoslies 
erantentitel. Einem Volks- 

chullehrer in Vordornrnern, der ein her- 
vorragender Bienenzüchter ist, wurde 
infolge Erzielung vor üglichen Honigs 
vorn Prinzen von nhali der Titel 
«hoflieferant« verliehen. Da die Füh- 
rung dieses Titels von der zuständigen 
Behörde erlaubt werden muß, so 
wandte der Lehrer sich an diese mit 
einem Gesuch, erhielt aber folgenden 
Bescheid vonr Minister des töniglichen 
hausesx »Jn Verfolg Jhrer Eingabe 
werden Sie benachrrchiigt, daß die 
Staatsregierung die Führung des Ti-« 
tels Hoflieferant fiir einen Lehrer als 
angemessen nicht erachtet und daß 
Jhnen aus diesem Grunde die Geneh- 
migung zur Führung des Jhnen ver- 

liehenen Prädikats als Hoflieferant 
St. Durchlaucht des Prinzen Eduard 
don Anhalt nicht ertheilt werden tann.« 

Zertriinirnerter Altar. 
In der Kathedrale zu Orleans, Frank- 
reich, stiirzte Nachts die gewölbte Decke 
über dem Vochaltar ein. Der schöne 
matmorne Altar« ein Kunstwerk aus 
dem Jahre 1680, wurde durch die 
herabgefallenen Steinmassen vollstän- 
dig zertrümmert, ebenso ein kostbarer 
Kronleuchten Der starle Luftdruck, 
der durch das herabstürzende Gestein 
entstand, wars die Stuhle in der ersten 
Reihe um und öffnete die Thüren zu 
den Seitentapellen. Das Dachgewölbe, 
das im Is. Jahrhundert erbaut und 
urn das Jahr 1600 wiederhergeitellt 
worden war, war seit Langem baufäl- 
lig; es fehlte aber zu den nöthigen 
Ausbesserungsarbeiten das Geld. Die 
Kathedrale wurde bis auf Weiteres ge- 
schlossen. 

Selbstrnord einer Grei- 
s in. Jn Berlin stieg eine 70jährige 
Frau in einem Hause zwei Treppen 

inaus und offnen das Fenster des 
reppenaufganges, der noch der Straße 

hinauslag Dann zog sie ein Nostr- 
messer aus der Tasche, dur schnitt sich 
die Pulsadern und stürzte ch aus die 
Straße, wo sie mit zerfchmetterten 
Gliedern todt liegen blieb. Bei einer 

Untersuchungl stellte es sich beraus, daß 
die Lebensm de sämmtliche Sachen, die 

eur Leåietimation dienen konnten, oor 

drein ldstmorde beseitigt hatte. Jn 
ihrem Poetemonnaie befand sich ein 
Betrag von fiinf Pfennig. 

Wunderbares Entrini 
n e n. n Gunst-arg Bayern, bestieg 
ein S ultnabe den Thurm der 
Frauenlirche, um sich don der öhe aus 
die Umgebung anzusehen. Da ilebnte 
er sich zu weit aus der oberen Licht- 

scharte und fiel in die Tiefe. Ein so- 
ort berbeigeeilter Arzt konnte zu all- 
emetner Ueberraschung lonstatiren, 

sz der Junge, abgesehen von einigen 
unerheblichen Beulen und Fleischwuni 
den« keinerlei Schaden erlitten hatte. 

Tod durch eine Wespe. 
Beim abendlichen Weintrunl aus einem 
Mannen Kru e derschluckte der 56jiih- 
tige Landwirts Stamm in Sieblkgen 
im Schweizer Kanton Schaffhau en 
eine Wespe; er wurde von dem J eit 
noch in den Kebltops gestochen. An 
der dadurch entstandenen Geschwulst 
ersiickte der Mann, troy angewandter 
GegenmitteL 

« 

Deutscher Fürst als Er- 
s i n d e r. Der Großherzog Friedrich 
August von Oldenbur hat eine An- 
ordnung don Schiffs chraubenflitgeln 
siir zwei- und melnfliigltge Propeller 
erfunden. k üt die Erfindung ist das 
Patenttecht antragi. 

Unfall auf einer Kie- 
mesfeter. In M,Nheinproi 
hins. s uten tm- irmestrubel die 

erde ner Positutsche und rannten 
die Menge hinein. Zwei Personen 

wurden leben-gefährlich mehrere leicht 
Mlest 

Lufischifferin ertrun- 
t e n. Vor Kurzem stürzte die Luft- 
chifferin Frau George Hendrids in 
hilipsburg, Kas» von einem Luft- 

ballon in den Rock Island-See und er- 

trank, ehe Boote zu ihr gelangen konn- 
ten. Sie machte den Aufstieg erfolg- 
reich, aber als sie mit dem Fallfchirm 
absprang, ver-sagte derselbe den Dienst. 
"Kartoffeltopf explo- 

d i r t e. Von einem eigenartigen Un- 

lall wurde dieser Tage Frau R. Kuhrt 
n Pomeroy, Ja» betroffen. Sie kochte 

Kartoffeln in einem dicht verschlossenen 
Topf; als sie gar waren, öffnete sie 
den Deckel ein wenig, da flog ihr der 
ganze Jnhalt des Topfes in’s Gesicht, 
das ganze Gesicht oerbrennend, so daß 
sie wahrscheinlich das Augenlicht ver- 
lieren dürfte. 

Geldbries aus dem Post- 
a m i g e r a u b i. Ein eigeschriebe- 
ner Brief, welcher 820,000 enthielr ist 
aus dem Postamt in Woodsfield, O» 
spurlos verschwunden. Was die Sache 
noch myfteriöfer macht ist der Umstand, 
daß der Empfang dieses Brieer an- 

scheinend nur den Postbeamten bekannt 
war. Die Einbrecher hatten sich Zu- 
tritt zu dern Poftbureau durch eine hin- 
terihiire zu verschaffen gewußt. 

Wunderbare Natur- 
« Levis v U II g« Nach mkbxsxw leich- 

I 

ren eroveoen uno im Lake Waiyingrom 
Wash» plötzlich zwei Jnseln aufge- 
taucht und das Niveau des Sees ist 
um ein paar uß gefallen. Die Jnfeln 
sind etwa dre Acker groß und von vie- 
len Erdrinnen durchzogen. Jm Olym- 

ZicsGebirge haben mehrere Erdrutsche 
attgefunden und das Wasser im Qui- 

nault-See ift gleichfalls um einen Fuß 
gefallen. 

Kann das Küssen nicht 
la s s e n. Der Maschinifi Thomas 
Cantwell von New York wurde nach 
einem dreimonatlichen Aufenthalt im 
Arbeitshause in Pittshurg Pa» entlas- 

sen und drei Stunden darauf war er 

chon wieder in Haft, weil er eine Dame 
umarmt und geiiißt hatte. Wegen 
eines ähnlichen Vergebens war er im 
Arbeits-hause gewesen. Cantwell be- 
haupiei, daß es ihm unmöglich sei, an 
einem weiblichen Wesen vorbeizugehen, 
ohne es zu umarmen. 

Leiche im Grabe be- 
r a u b t. Grabfchönder haben kürzlich 
das Grab von Turner Griffith, der vor 
über einem halben Jahrhundert auf 
dem Stayton-Friedhof bei Greenwood, 
Del» beerdigt wurde, geöffnet, wie man 

vermuthet, um eine große Quantität 
Schmucksachen, die mit der Leiche be- 
graben worden sind, weil Griffith an 
den Blaitern starb, zu rauben. Man 
konnte leine dieser Werthsachen mehr 
an der Leiche finden und vermuthet 
deshalb, daß die Grabschänder sie ge- 
ftohlen haben. 

Veriaufte seine Stief- 
s ö h n e. Jn Grand Rapids, Mich., 
kam jüngst anläßlich einer Klage zwi- 
schen den Griechen John Tifor und 
Peter Smierlis die überraschende That- 
fache an den Tag, daß der erstere dem 
andern seine beiden jugendlichen Stief- 
siihne file 8380 verkauft hatte. Zu 
dieser Summe hatte Smirlieg feinem 
Landsmann noch 840 geborgt, welche er 

durch die Klage eintreiden will. Der 
Seelenveriiiufer treibt mehrere »Schui1- 
wichfer-Parlors,« wo die geiauftew 
Jungens Schuhe wichsen müssen. s 

Vergifteter Brunnen.z 
Die Schulkinder des Dorfes Fullerton,T 
Pa» befchwerten sich schon feii langer? 
Zeit über den abscheulichenpjeschmack 

i 

Des Wassers uuo emel Hurerne uu 

Schulhos, aber die Direktoren sahen sich 
nicht eher veranlaßt, der Beschwerde 
Gehör zu schenken, als bis 20 Kinder 
unter Vergiftungssymptomen erkrank- 
ten und schließlich eine Typhus-Epi- 
demie unter den Kleinen ausbrach. Eine 
Untersuchung ergab, daß in der Zisterne 
eine Masse todter Schlangen waren, 
wodurch das Wasser oergistet wurde. 

Sonderbaree Testa- 
rn e n t. Der tiirzlich in Milwautee, 
Wis» verstorbene A. h. Zinn hat sei- 
nem Sohne Bruno das ihm zukom- 
mende Erbthetl unter sonderbaren Be- 
dingungen hinterlassen. Der Vater 
tlagt in seinem l ten Willen, daß ihm 
der Sohn so vie en Truhel und Un- 
kosten gemacht habe und dersiigt, daß 
thrn sein Erbe von 830,000 erst ausbe- 
zahlt wird, wenn er 40 Jahre (da.e 
Schwabenalter) erreicht.hat. Sollte er 
das Testament anfechten, erhält er 

85000, die übrigen 825,000 fallen an 

wohlthätige Gesellschaften der Stadt. 
Wird das Testament anerkannt, erhält 
der Erbe söhrlich 81000 von den Zin- 
sen deö Kapitals. 

Jn die ewigen Jagd- 
g r ii n d e. Häuptling Joseph, der be- 
rühmte Jndianertrieger von dem Nez 
Bettes-Stamme den sein Besieger Ge- 
neral Miles einst den »Napdleon der 

Endianer« genannt hat, ist aus der 
olvillesReservation, wo er seit Jahren 

gubrachte. im Alter von circa 70 Jah- 
ren gestorben. Der Verstorbene war 

während der Jndianer-Unruhen im 
Nordwesten in den Jahren 1877 und« 
1878 zu hohem triegerischern Ruhm ge- 
langt. Mit seinen Schanren übersiel er 
die Ansiedler im WillowasThale, wo er 
ein schrecklichei Blutbad anrichtete, bis 
et schließlich rnit dem Reste seiner Krie- 
ger von General Milee gefangen ge- 
nommen wurde. 
s---- 

See dem Tode durch 
Verglstung wurdedie milie 
des Rchters James h. Mull gan in 
Lexingtom Ky» dadurch bewahrt, daß 
dein farbigen Diener, welcher den Gift- 
mord beabsichtigt hatte, im legen Au- 
genblick das Gewissen schlug. er Die- 
nee, Louis Mitchell mit Namen, hatte 
in der Familie seit 15 Jahren gedient 
und war, nachdem er zu Zuchthaus- 
strafe verurtheilt worden, in Folge des 
Einflusses des Richters Mulligan be- 
nadigt worden. Als er neulich beim 

itiagessen einen Fischsalat servirte, 
machte er sich dadurch auffällig, daß er 

Verm Mulligans Sohn den Rath er- 

theilte, nicht davon zu essen. Eine 
chemische Untersuchung des Salats—er- 
gab, daß derselbe so viel Strychnin 
enthielt, daß durch den Genuß 15 Per- 
sonen hätten vergiftet werden können. 
Der Uebelthäter wurde sofort in Hast 
genommen. 

Lernt zum zweiten Male 
r e d e n. Ein völlig erwachsener Mann 
mit all’ seinen physischen und geistigen 
Kräften. völlig gesund, der liber jetzt 
erst sprechen lernt, ist Harry J. Scott 
in Goshen, N. Y. Vor einiger Zeit, 
als er eine neue chemische Maschine er- 

probte, explodirte dieselbe und Scott 
erlitt« dabei einen Schädelbruch. Er 
schwebte einen Monat lang zwischen Le- 
ben und Tod, ist aber jetzt volllommen 
wieder hergestellt, nur hat er das 
Sprachvermögen verloren. Er lernt 
jetzt-aus« dieselbe Weise sprechen, wie es 
clll MUV gelehrt Okto. 

Anstößige Studenten- 
k a st ii in e. Die Einwohner der Stadt 
Appleton, Wis» führten jüngst Be- 
schwerde über die Studententlubs der 
Lawrence-Universität, weil dieselben in 
«unanftändigen« athletischen Kostümen 
durch die Straßen zogen, bei welchen 
die nackten Arme und Beine den Be- 
schauern sich in unästhetischer Weise 
darböten und tniipften daran das Ver- 
langen, daß die Studenten fortan e- 

wöhriliche Kleider tragen und i re 

«Sportfpiele« innerhalb der Universi- 
tät abhalten sollen. 

Kampf mit Schlangen. 
Einen schweren Kampf mit Klapper- 
schlangen hatte neulich Patrtet Lamb 
von ucatan, Minn» zu bestehen. Als 
er ti r einen Weideplatz schrittfsah er 

einige Schlangen liegen und ging ihnen« 
mit einem aufgelesenen Stock zu Leibe. 
Auf ihr Rasseln kamen immer mehr. 
Schlangen aus einer Höhlung nahe bei; 
er schlug darauf los, bis er erschöpft 
war und die Flucht ergreifen mußte. 
Später fand man 18 der gefährlichen 
Reptilien, die er getödtet, auf dem 
Kampfplaße. 

Seltsames Ereigniß. 
Die in großen Schaaren von Norden 
nach Siiden ziehenden Wildenten hat- 
ten in Big Timber, Mont» ein selt- 
sames Ereigniß zur Folge. Während 
eines heftigen Sturmes in einer pech- 
schwarzen Nacht wurden sie von dem 
elektrischen Licht der Stadt angezogen. 
sausten im Flug gegen die Telegraphen- 
stangen und Drähte, wodurch eine 
Menge herabstiirzte und getödtet wurde. 
Tags darauf wurden mehr wie 100 
Stück in den Straßen aufgelefen 

Ende eines Jndianer- 
h ä u p t l i n g s. Der Häuptling Da- 
nola von den Sanel-Jndianern wurde 
neulich nahe Hovland, Kal» durch einen 
Frachizug überfahren und starb bald 
daran an den erlittenen Verletzungen 
Er hatte mit einer Anzahl von Stam- 
mesaenossen durch Hopfenpsliicken eine 
Geldsxitnme verdient und dieselbe so- 
gleich in Feuermasser angelegt. Der 
Häutstling war als Athlet und geschick- 
ter Jäger bekannt und immer ein guter 
Freund der Weißen gewesen. 

Kurzer Besuch in Ame- 
r i t a. Eine junge Engländerin Na- 
men-J Florence Gray tam über den 
Ozean blieb einige Tage auf Ellig 
Ast-nd msm Nnki nnd kein-t- dann 

zurück, mit welchem sie die Uebersahrt 
hierher gemacht hatte. Sie machte die- 
sen kurzen Besuch in Amerika, um die 
Bedingung im Testament eines Onlels 

Zu erfüllen, nach welcher sie Amerika 
esuchen mußte. 
Raiche Fahrt. Ein Extrang 

der Pennsylvania-Linie legte jüngst- 

hin die 822 Meilen lange Strecke zwi- 
chen Philadelphia und Chicago in 18 

Stunden 52 Minuten zurück. Der Zug 
war von einem Geschäftsmann gemie- 
thet worden, welcher so rasch als mög- 
lich nach Chicago gelangen wollte, urn 

eine große Geschöststransaltion abzu- 
schließen, welche die Summe von 8250,- 
000 involvirte. 

Nahm das Spiel sitt 
e r n it. Jn einem Theater zu Logans- 
port, Jnd., wohnte eine Frau Brutus 
C. Marshall der Ausführung eines 
Melcdramas bei und gerieth in solche 
Aufregung, daß sie ihren Sitz verließ 
und aus die Bühne zu lies, um die Hel- 
din zu retten; ehe sie aber ihr Egel er- 

reichen konnte, siel sie todt zu oden. 
Ein Herzschlag hatte ihrem Leben ein 
Ende gemacht. 

Verniinstiges Verbot. 
Eine Ordinanz, die den Verlauf von 

konzentrirter Karbolsöure ausgenom- 
men ausdein von einem Arzte ausge- 
stellteg Rezept hin verbietet, wurde leßts 
hin in St.;Paul, Minn» vorn Stadt- 
tath angenommen. 

Selbstrnord im Was- 
e r s a sz. Giles Peale in Eagle 

d., Minn» ertränlte sich in einem 
J Wasser-saß im Keller. Die Ursache des 
Selbstrnordes ist nicht bekannt. Er 
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DIE ZW. DIE Illk lllllllsk 
Bernh Ahn 

Trägt die 

Unterschrift 

roh 

ln 

Gebrauch 
seit Mehr hls 

Dreissjg Jahren 

aus l J nlA 
Ist ccllftqs cost-um« wcw Isqu etw. 

I 

EITHER ALLE sthlgesckdmatkt 

Das find die Eigenschaften die man findet in 

Dicksöc BroS Quincy Bier 

welches unübettreffiich ist m jeder Bciiehung und sich infolgedessen bei allen 
Kennein eines guten Tropfcntz dei allergrößten Beliebtheit erfreut. 

T (J· N 41 114 Nord Locust Straße, LJ « Q-1.K rJ l N -J:G and J,sland Nebraska, 
(Telephon - Nummer: LTD Agentui für diiien Theil4 des Staates, führt Bestel- 
langen für »au- nnd Floschrnbiet in grossen ndn kleinen Ousntitötett für 
Nah ui d Fern prompt aug. 

WORLDS FAlR 
NO csslAlIcS OF cAKS 

VIA 

UNlON PAchlc 
In conneclimz with thp Wahagh RailroatL this Unirsn Passitto 

now tun through Elcscstrjc nghtod Shsqwrd to st. Louis- 

sml kostunh 

knksssnmsri zir« hatt-J sit msin Humor-o of Un- Exem- Htlsin at « owns-muss tmuk In Um nun-umke. thun kmv «- 
ttms and ssxzsssnssi on cirrival at st. 1.0uls.aos Ovomlug tnv 
kreist cruwus ut uio dts Uutou dtcttlotk 

CHOITSK AND Qulckcs THAN ANY OTHER IOUTS 

Ilswhsuttksl this-« tr- Risi- 

jree ksn (tz-z-«ssaki»» so 

IF Il. l««l.(«lik’« »Am-ni. 

Daö weltberühmte Buch dess 
« 

Lieutenant Bile 
(l·’ sit-,- nn- tlet lczklnnko 

»Die gehe-inmiter einer steiner- gn«rrisorr,« 
des-S scnintronelltte Werk der Nun-su, wurde tu Deutschland verboten, jedoch wur- 
den schon vor dem Ver-bot .«-«(I,(»-(,r chumlare verkauft. Ter Preis bisher war 

sehr hoch, DIE-m und konnten nrchl genug brwrnsplnn qelrcsert werden Wir ha- 
ben dasselbe jetzt rrrm Verkauf m emriger kornplkrer « riqinal- Ausgabe ((.--0H- 
riglrt), vorn Original Manuskript gedruckt (r—re deutsche Ausgabe war vom Sensor 
bereits stark rufunnnerrqestrichcIU )nnd dir-J Lsich rrt sn neuer Schrift aus fernem 
Papier gedruckt, elegant broschrrt. 

Unser Preis nur 75 Cents. 
Schickt Eure Bestellungen schnell ern Dieselben werden der Reihensolge 

nach ausgesühtt Es herrscht eine nie dagewesene Nachfrage nach diesem Werk, 
denn jeder Deutsche will es haben. Adresstrt: 

staats-Luzsisok G Ect- old- 
chaei Ist-ach Neben-Im- 


